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Ein besinnliches Weihnachtsfest, viel Glück 
und Gesundheit im neuen Jahr 

wünschen Ihnen Bürgermeister Christoph Haselsteiner, Vizebürgermeister Markus Huber, 
die Gemeinderäte und die Gemeindebediensteten.
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Ordinationszeiten und Erreichbarkeit der umliegenden Ärzte

Arzt
Ordinationszeiten

Erreichbarkeit
Mo Di Mi Do Fr

Gruppenpraxis 
Dr. Freynhofer
St. Georgen/Y.

07:00 - 11:00 - 12:00 -17:00 07:00 -13:00 12:00-17:00
Marktstraße 30,
3304 St. Georgen/Y.
Tel.: 07473/21818

Gruppenpraxis 
Dr. Freynhofer
Neustadtl/D.

7:00 - 11:00
16:00 - 18:00

07:00 - 11:00 
15:00 - 17:00 07:00 - 11:00 - 07:00 - 11:00

Höhenstraße 14,
3323 Neustadtl/D.
Tel.: 07471/2280-0

Dr. Bettina Rathgeb 7:30 - 13:00 - 07:00 -13:00 15:00 - 18:00 07:30–12:00   
Hainstetten 99, 
3322 Viehdorf
Tel.: 07472 / 62252

Gruppenpraxis 
Dr. Höllrigl-Raduly & 

Dr. Raduly
08:00–13:00 08:00–11:00

14:30–16:30 - 08:00–11:00
14:30–16:30 08:00–13:00

Marktplatz 4,
3321 Ardagger 
Tel.: 07479 / 7439

Wochenend- und Feiertagsdienste lt. www.arztnoe.at

Zahnarzt Dr. Joachim Eckert

Tag Prakt. Arzt Zahnarzt
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7./8. Dr. Edlmayr Strengberg 07432/222390 Dr. Weissensteiner Haag 07434/43007

14./15. Dr. Freynhofer Neustadtl/D. 07471/2280 Dr. Nemec Amstetten 07472/62755

21./22. Dr. Heschl Oed-Oehling 07478/445 Dr. Hidasi Oed 07478/23766

24. Dr. Edlmayr Strengberg 07432/222390 Dr. Kreuzer Weistrach 07477/43550

25./26. * Dr. Kreuzer Weistrach 07477/43550

28./29. Dr. Höllrigl-Raduly Ardagger 07479/7439 Dr. Eckert St. Georgen/Y. 07473/21779

31. Dr. Rathgeb Viehdorf 07472/62252 Dr. Laszlo Blindenmarkt 07473/2641

Jä
nn

er 1. * Dr. Laszlo Blindenmarkt 07473/2641

4./5./6. Dr. Spreitzer Aschbach-M. 07476/77475 Dr. Ritt St. Peter i.d.Au 07477/42329

11./12. Dr. Edlmayr Strengberg 07432/222390 Dr. Becker Pöchlarn 02757/3334-0

Die Ordinationszeiten sind von 9-11 Uhr, die Bereitschaftszeiten von 8-14 Uhr. 
*Außerhalb der Bereitschaftszeiten oder an Tagen ohne Ärztebereitschaftsdienst wenden Sie sich bitte telefonisch an die 
Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 
Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. Weitere Termine & Informationen: www.arztnoe.at

Standort: 
Marktstraße 30,
3304 St. Georgen am Ybbsfelde

Ordinationszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 08:00 - 14:00 Uhr
Mittwochs geschlossen!

Erreichbarkeit:
Telefon: 07473/21779
Mail: ichwillzum@pfahnarpft.at
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Bericht des 
Bürgermeisters
Geschätzte St. Georgnerinnen und St. Georgner!

Was gibt es schöneres als glänzende Kin-
deraugen, schön beleuchtete Straßen-
züge und Häuser, wärmende Getränke 
und idyllische Musik. Genau diese 
Eindrücke lassen uns wissen, dass wir 
in der ruhigsten und zugleich auch 
schönsten Zeit im Jahr angekommen 
sind. Die Vorfreude auf das Weih-
nachtsfest und den herannahenden 
Jahreswechsel lassen mich dankbar auf 
ein sehr intensives Arbeitsjahr und auf sehr 
viele schöne gemeinsame Momente in unserer 
Marktgemeinde zurückblicken. 

Genießen Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
einen kleinen Streifzug durch die Themen und 
Projekte, welche mich als Bürgermeister der  
Marktgemeinde St. Georgen/Y. im letzten Jahr 
begleitet haben:

 

Straßenbeleuchtung & Glasfaserausbau Leutzmannsdorf

Gemeinde-Imagevideo

“Fitness im Freien” Sanierung  

Gemeindezentrum

Buswartehaus Hermannsdorf

Georgpark

Georgpark
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Die vielen Eindrücke und Fotos zeigen sehr 
beschaulich, was wir für St. Georgen erreicht 
und umgesetzt haben! Mit vielen Begriffen, 
Wörtern und persönlichen Erfahrungen könnte 
ich die Gemeinschaft und den Zusammenhalt in 
unserer Gemeinde beschreiben. 

Ich möchte Ihnen das aber in Form eines Gedich-
tes, welches ich von Anna Winkler, unserer 
Heimatdichterin aus Leutzmannsdorf als Weih-
nachtsgeschenk bekommen habe, näherbringen:

Das Gedicht steht nicht nur für das Trachten-
gewand, sondern beschreibt genau das, was uns 
ausmacht in unserer wunderschönen Marktge-
meinde St. Georgen am Ybbsfelde.

Neue Flutlic
htanlage UTC

  Innovativste „Gesunde Gemeinde“ 
des Mostviertels

Gewerbefest  

Gemeinde-Seniorennachmittag 

Gemeindetracht

Handlauf für Kirchenbergstiege
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Neue Flutlic
htanlage UTC

Gesunde Gemeinde-Projekt „Kräuterweg“

Hochwasserschutz

      Mitarbeiterteam der Marktgemeinde

Priesterjubiläum - Pater Lorenz Pfaffenhuber

  Innovativste „Gesunde Gemeinde“ 
des Mostviertels

Danke an das große Gemeinde-
team, an den Gemeinderat und 
an die Vereine bzw. Körper-
schaften für die Unterstützung, 
den Rückhalt und die sehr 
gute Zusammenarbeit bei den 

laufenden Aufgaben, Themen und Projek-
ten für unsere Gemeinde. Das Wichtigste, 
für meine Aufgabe als Bürgermeister, ist 
jedoch der Rückhalt von Ihnen, liebe Bür-
gerinnen und Bürger. Ein großes Danke 
für Ihre Unterstützung, die Offenheit und 
für das wertschätzende Miteinander.

Nur ein gemeinsamer Weg ist ein erfolg-
reicher Weg für unsere einzigartige 
Marktgemeinde St. Georgen am Ybbs-
felde.

Ich wünsche Ihnen, geschätzte  
St. Georgnerinnen und St. Georgner, 
ein schönes und frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Start ins neue Jahr 
2025! Den Kindern schöne Weih-

nachtsferien und dass eure Wünsche 
in Erfüllung gehen. Glück, Erfolg und 
Gesundheit soll Sie alle im neuen Jahr 

begleiten.

Mit weihnachtlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister 

Christoph Haselsteiner

Handlauf für Kirchenbergstiege
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Gemeindestatistik 2024

(Stand per 28.11.2024) 2023 2024
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Einwohner (Hauptwohnsitze) 2.851 2.824
Geburten 19 19
Sterbefälle 13 23
Eheschließungen 7 16
Scheidungen 4 2
Anmeldungen 145 143
Abmeldungen 195 176
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Kopien wurden angefertigt 59.805 60.025
Briefe wurden über die Post versandt (ohne E-Mails) 3.116 3.236
Gemeindezeitungen (Seitenanzahl) 8 (160) 7 (180)
Gemeinderatssitzungen (Tagesordnungspunkte) 4 (74) 4 (84)
Gemeindevorstandssitzungen (Tagesordnungspunkte) 6 (105) 4( 111)
Bauverfahren 72 89
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Kinder besuchen das Zwergennest St. Georgen/Y. 21 17
Kinder besuchen den Kindergarten St. Georgen/Y. 96 101
Schüler besuchen die VS St. Georgen/Y. 141 140
Schüler besuchen die VS Amstetten 3 1
Schüler besuchen die Sonnenschule Amstetten 1 2
Schüler besuchen die Neue Mittelschule und Poly Blindenmarkt 101 101
Schüler besuchen die Neue Mittelschule Amstetten 1 4
Schüler besuchen die Neue Mittelschule Euratsfeld 0 2
Schüler besuchen die Neue Mittelschule Ybbs 0 1
Schüler besuchen die Musikschule Ybbsfeld (17 Instrumente) 118 96

Fö
rd

er
un

ge
n Elektrofahrzeuge 25

Luftwärmepumpen 13

Pelletsheizung 5

Regenwassersammelanlage 1

~ € 98.000,- pro Jahr ~ € 24.882,- pro Jahr~ €1.900 pro Schüler und Jahr
= gesamt rund € 191.900,-

Schulumlage Poly &
Mittelschule Blindenmarkt

Finanzierungsbeitrag 
Musikschule Ybbsfeld

Gemeinde

Eltern

Land NÖ

Kindergarten
Bustransport

Finanzierung durch die Gemeinde
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Radweg-Ausbau wird vorangetrieben
Im Rahmen des Radbasisnetz-Aus-
bauprogramms im Raum Amstetten 
wurde in der letzten Sitzung des 
Gemeinderats die Umsetzung eines 
weiteren Maßnahmenvorschlags zur 
Verbesserung der Radinfrastruktur 
beschlossen. So soll in den nächs-
ten Jahren ein Radweg zwischen 
der Ortschaft Matzendorf und dem 
Gewerbegebiet in Hart mit einer 
Unterführung im Bereich der B1 
entstehen.

Die Grundlage für das Radbasisnetz-
Ausbauprogramm bildet eine vorange-
gangene Streckenalyse. Dabei wurden 
die bestehende Radweg-Infrastruktur 
und die bereits in Planung befindlichen 
Projekte der umliegenden Gemeinden 
erhoben und vom beauftragten Pla-
nungsbüro IKW in einem Netzplan 
skizziert. Aus den gewonnenen Daten 
wurde anschließend ein Zielnetzplan 
erstellt, welcher, je nach Ausbaubedarf, 

in den kommenden Jahren schritt-
weise umgesetzt werden soll. 

Vor allem Lückenschlüsse und 
gemeindeübergreifende Maßnahmen 
haben bei dem Mobilitätsprojekt einen 
hohen Stellenwert. Ein entscheiden-
der Schritt ist hierbei die Errichtung 
einer Verbindungsstrecke zwischen 

den Ortsteilen Matzendorf und Hart, 
durch das wachsende Gewerbegebiet. 
Dabei soll in den kommenden Jahren 
im Zuge der geplanten Generalsanie-
rung der B1 im Bereich des Gewer-
begebiets - unter der Bundesstraße 
hindurch - eine sichere Querungs-
möglichkeit für Radfahrer und Fußge-
her entstehen. 

Güterweg Reisenöd saniert
Der Güterweg Reisenöd in der Kata-
stralgemeinde Krahof erschließt zwei 
landwirtschaftliche Anwesen und 
wurde erstmals in den 1960er Jah-
ren staubfrei ausgebaut und Mitte 
der 1980er Jahre erstmals saniert. 
Aufgrund des Alters entsprach der 
Wegkörper nicht mehr den aktuellen 
Anforderungen an eine leistungsfä-
hige land- und forstwirtschaftliche 
Erschließung, weshalb sich die Güter-
wegegemeinschaft gemeinsam mit 
der Marktgemeinde St. Georgen am 
Ybbsfelde zur Erneuerung des Weges 
entschlossen haben.

Die bestehende Asphaltstraße wurde 
aufgefräst und mit einer Tragschicht-
verstärkung versehen, sodass der 
Unterbau nun den aktuell geltenden 
Regelwerken für Güterwege ent-
spricht. Die erdbaulichen Maßnah-
men wurden an die Fa. Traunfellner 
in Scheibbs vergeben und unter 

erheblicher Unterstützung durch die 
Anrainerfamilien durchgeführt. Die 
Asphaltierung wurde durch die Firma 
Porr Amstetten vorgenommen, wobei 
die Fertigstellungsarbeiten wieder 
durch die Interessentschaft geleistet 
wurden.

(v.l.n.r.:) Harald Enengl (Fa. Porr), GGR. Georg Hahn, Christina Fuchsluger (NÖ 
Agrarbezirksbehörde), Bgm. Christoph Haselsteiner, Franz Klamminger und Hubert 
Burgstaller;

Durch die Sanierung des Weges wurde 
eine erhebliche Verbesserung der 
Verkehrsinfrastruktur im ländlichen 
Raum erreicht und die eingesetzten 
Fördermittel konnten dank der tat-
kräftigen Unterstützung vor Ort effizi-
ent eingesetzt werden.

v.l.n.r.: Bgm. Christoph Haselsteiner, Wolfgang Voglauer (Fa. IKW) und GGR. Georg 
Hahn;



Seite 8
der Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde
Gemeindenachrichten

Einschreibung für das Kindergartenjahr 2025/26

Die Kindergarteneinschreibung erfolgt durch eine Online Anmeldung.

Liebe Eltern! 
In der Sitzung des NÖ Landtages am 
17. November 2022 wurden sowohl 
das NÖ Kindergartengesetz 2006 als 
auch das NÖ Kinderbetreuungsgesetz 
1996 geändert.

Dadurch ist es möglich, dass bereits 
Kinder ab zwei Jahren in den Kinder-
garten gehen können. Die Einschrei-
bung für das Kindergartenjahr 2025/26 
mit Kindergartenbeginn im September 
2025 findet in zwei Teilen statt:

•	 1. Teil: Online - Anmeldung auf der 
Gemeindewebseite

•	 2. Teil: persönliches Kennenlernen 
im Kindergarten nach Terminver-
gabe im Februar 2025

Für die Anmeldung Ihres Kindes 
in den Kindergarten ab September 
2025 füllen Sie bitte den erforderli-
chen Fragenkatalog online auf der 
Gemeindewebseite aus und schi-
cken diesen anschließend ab. Die 
Online-Anmeldung ist bis Freitag, 
den 17. Jänner 2025 möglich unter 

www.st-georgenybbsfelde.gv.at in der 
Rubrik „Bürgerservice“- Kindergar-
teneinschreibung.

Die Anmeldungen werden dem Kin-
dergarten übermittelt und Sie werden 
vom Kindergarten telefonisch für  
Dienstag, 18.02.2025 oder  Mittwoch, 
19.02.2025 in der Zeit von 13:00 bis 
14:00 Uhr mit Ihrem Kind zu einem 
persönlichen Gespräch in den Kinder-
garten eingeladen. 

Bei diesem ersten Kennenlernen 
können offene Fragen vor Ort geklärt 

werden. Die ausgefüllten Formulare 
werden gemeinsam durchgegangen 
und gegebenenfalls ergänzt. Zudem 
werden die benötigten Unterschriften 
zur Anmeldung eingeholt und Infos 
zum Kindergartenalltag erläutert. Sie 
werden gebeten, die Geburtsurkunde 
und den Impfpass Ihres Kindes bei 
diesem Termin mitzunehmen.

Bei offenen Fragen wenden Sie sich 
bitte an 
Kindergartenleitung Gerlinde Fink
07473/2450-11oder
kg.st.georgen.ybbsfelde@speed.at

07.01.2025

07.01.2025

Wasserzählerstand online bekanntgeben
Wie auch schon im Vorjahr werden 
die Ablesekarten per Post versandt 
und voraussichtlich ab 20. Dezember 
2024 bei den Haushalten einlangen. 

Nachdem Sie die Selbstablesekarte 
erhalten haben, gibt es drei Wege zur 
Bekanntgabe Ihres Zählerstandes: 

•	 über das Portal  
www.zaehlerstand.at, 

•	 über den QR-Code auf der Was-
serzähler-Karte mit dem Handy 

•	 oder Sie übermitteln die Wasser-
zählerkarte kostenfrei per Post. 

Auf www.zaehlerstand.at finden Sie 
Ihr voreingerichtetes Benutzerkonto. 
Dort können Sie Ihre eigenen Zähler-

stände und Verbrauchsdaten einsehen. 
Wichtig: Kontrollieren Sie Ihre Daten 
auf Richtigkeit und halten Sie den 

Abgabetermin, den 7. Jänner 2025, 
verbindlich ein, da sonst Ihr Zähler-
stand geschätzt wird!
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Abschluss des Projekts zur Leerstandserhebung in den Kleinregionen

Mit Ende September 2024 wurde das 
richtungsweisende Projekt zur Erhe-
bung von Leerständen und ungenutzten 
Flächen in den Kleinregionen Donau-
Ybbsfeld und Ostarrichi-Mostland 
erfolgreich abgeschlossen. Insgesamt 
14 Gemeinden haben gemeinsam an 
einer innovativen, digitalen Lösung zur 
Erfassung und Analyse von Leerstän-
den und Baulandüberhängen gearbei-
tet. Das vom Fonds für Kleinregionen 
des Landes Niederösterreich geförderte 
Projekt hat die Basis für eine nachhal-
tige und datenbasierte Flächenpolitik 
in der Region geschaffen.

Digitales Tool liefert wertvolle Ein-
blicke
Die von der Firma GISquadrat ent-
wickelte Software ermöglicht den 
Gemeinden eine tagesaktuelle Dar-
stellung von leerstehenden Gebäuden 
und ungenutzten Bauflächen. Mithilfe 
verschiedener Filterfunktionen kön-

nen spezifische Abfragen erstellt und 
Leerstände leicht identifiziert werden. 
Damit haben die Gemeinden nicht 
nur einen genauen Überblick über die 
Leerstände, sondern auch wertvolle 
Daten für zukünftige Planungen und 
somit ein wichtiges Hilfstool zur Redu-
zierung des Flächenverbrauchs.

Wichtige Kennzahlen & Benchmarks
In einer Sitzung Mitte September 2024 
präsentierten die Projektgemeinden 
die aktuellen Kennzahlen zum Bau-
landüberhang und Leerstand. Die 
Region weist einen Baulandüberhang 
von 17% auf, was deutlich unter dem 
Durchschnitt von 22% im Bundesland 
Niederösterreich liegt. Auch die Leer-
standsquote von 17% zeigt die Rele-
vanz des Themas für die regionalen 
Planungen.

Kontinuierliche Erhebung der Leer-
standsquote nach Projektende
Eine der wichtigsten Vereinbarun-
gen, die aus der Sitzung resultierten, 
ist die Entscheidung der Gemeinden, 
auch nach dem offiziellen Projektende 
weiterhin jährlich die Zahlen zu Bau-
landüberhang und Leerstandsquote zu 
erheben. Diese regelmäßige Erhebung 
soll nicht nur dem Austausch zwischen 
den Gemeinden dienen, sondern auch 
als Benchmark zur Messung der regi-

onalen Fortschritte im Umgang mit 
Leerständen.

Politische Statements zur Bedeutung 
des Projekts
Johannes Pressl, Präsident des Österrei-
chischen Gemeindebundes und Bür-
germeister der Marktgemeinde Ardag-
ger, betont: „Mit der Einführung dieses 
Tools haben wir einen großen Schritt in 
Richtung einer nachhaltigen Nutzung 
unserer Flächen gemacht. Die präzise 
Erfassung und Analyse der Leerstände 
gibt uns eine solide Basis, um fundierte 
Entscheidungen zu treffen und den 
Bodenverbrauch weiter zu minimieren. 
Das Projekt zeigt eindrucksvoll, wie 
digitale Technologien die Arbeit in den 
Gemeinden optimieren können.“

Nachhaltige Weichenstellungen für 
die Zukunft
Das abgeschlossene Projekt legt den 
Grundstein für eine langfristige Zusam-
menarbeit und einen kontinuierlichen 
Austausch der Gemeinden zu den The-
men Leerstand und Flächennutzung. 
Die Möglichkeit, leerstehende Gebäude 
und Flächen sichtbar zu machen und 
gezielt zu revitalisieren, bietet große 
Chancen für die Region und wird 
auch in den kommenden Jahren einen 
wichtigen Beitrag zur Reduzierung des 
Flächenverbrauchs leisten.

Da im Müllabfuhrkalender 2024 der 
letzte Abholtermin für die Gelben 
Säcke nicht vermerkt wurde, möch-
ten wir darauf hinweisen, dass die 
letzte Abholung im Gemeindegebiet  
St. Georgen am Ybbsfelde in diesem 
Jahr am 23. Dezember 2024 erfolgt.

Die Abfuhrtermine für das Jahr 2025 
sowie Informationen zum neuen 
Pfandsystem für Plastikflaschen und 
Dosen finden Sie in der Gemeinde-
zeitung ab Seite 26.

Gelber Sack: Abholtermin im Dezember 

Letzter 
Abholtermin

für 2024 ist am
23. Dezember
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Christbaumsammelaktion
Am 11. Jänner 2025 führt der ÖAAB 
St. Georgen am Ybbsfelde im gesam-
ten Gemeindegebiet wieder die all-
jährliche Christbaumabholaktion 
durch. 

Die Christbäume können dazu im 
Zeitraum von 7. bis 10 Jänner 2025 
bei folgenden Sammelplätzen abge-
legt werden:

•	Balldorf - Buswartehaus
•	Hart - Spielplatz Hart Aktiv
•	Hart – Zirbenstraße 2
•	Leutzmannsdorf - Müllsammelplatz 

beim Flugplatz
•	Leutzmannsdorf – ehemaliger Müll-

sammelplatz
•	Matzendorf - Keusch Halle
•	Triesenegg - Spielplatz Sonnenhang
•	Triesenegg – Kreuzung Waldesruh/

Trieseneggerstraße
•	Egelseeweg - Kreuzungsbereich
•	 Schilfbachweg - Straßeneinfahrt 

links
•	Wintal - Kommunikationsplatz
•	Marktplatz - Parkplatz Volksschule
•	Unionstraße - Funcourt
•	 Florianigasse - Kommunikations-

platz
•	Feldholzstraße - Spielplatz
•	Friedhofstraße - Strauchschnittplatz
•	Galtbrunn - Hause Auer

•	Hermannsdorf - Müllsammelplatz

Die Sammelplätze sind mittels eines 
A-Ständers markiert. Es wird gebeten, 
dass die Christbäume völlig abge-
räumt und somit frei von Schmuck, 
Lametta oder diversen anderen Mate-
rialien sind. 

Für etwaige offene Fragen wenden Sie 
sich bitte an GR. Helmut Scheidl unter 
der Nummer 0664/6465161.

Winterdienst - Schneeräumung
Pflichten der Anrainer
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlich genutzten Lie-
genschaften, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als 
3m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft 
in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigun-
gen gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1m zu 
säubern und zu bestreuen. 

(...) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewechten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshüt-
ten entfernt werden. 

Öffentliche Schneeräumung
Die Schneeräumung auf Landes- 
und Bundesstraßen wird von der 
Straßenmeisterei und auf Gemein-
destraßen von der Gemeinde 
durchgeführt. Der Räumbereich 
ist in sieben Einsatzbereiche aufge-
teilt. Derzeit sind für die Gemeinde 
beauftragt 
•	Reiter Karl jun. (Triesenegg, Allers-

Die Mitarbeiter vom Bauhof sorgen in diesem Jahr mit dem Hoflader und  einem 
eigens angemieteten Traktor für einen reibungslosen Ablauf im Winterdienst. 

dorf, Perasdorf, Gumpenberg, Ball-
dorf, Hermannsdorf), 

•	Reiter Karl sen. (Krahof, Thalling), 
•	Peböck Gerhard (Galtbrunn, Leutz-

mannsdorf, Matzendorf, Hart), 
•	Heigl Manfred (Hart, Krahof), 
•	Gerald Kürner (Krahof) und
•	die Mitarbeiter des Bauhofs  

(St. Georgen/Y., Triesenegg, Her-
mannsdorf, Leutzmannsdorf)
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Schmetterlingswiese in der Augasse fertiggestellt
Blumenwiesen erfreuen nicht nur 
uns Menschen. Sie dienen auch als 
wichtiger Lebensraum und als Fut-
terquelle für Falter, Raupen und 
zahlreiche andere Tierarten.

So wurden in den vergangenen Jahren 
insgesamt drei Schmetterlingswie-
sen im Gemeindegebiet angelegt. Zu 
finden sind sie bei den Spielplätzen 
in Hart und Triesenegg. Die neueste 
Schmetterlingswiese wurde im Herbst 
in der Augasse in Leutzmannsdorf 
fertiggestellt. Hier erfreuen schon bald 
zahlreiche Blumen die Insekten und 
auch Spaziergänger, welche auf der 
vom Bauhof-Team gebauten Sitzgele-
genheit eine Pause einlegen können, 
um die Natur zu genießen. 

Die Schmetterlings-Wiesen wurden 
nach den Vorgaben von „Natur im 

Garten“ als Mix aus unterschiedlichen 
Saatgutmischungen sowie Gehölzen 
angelegt: Für erwachsene Schmetter-
linge dienen sie als Nektarquelle oder 
Raupen als Raupenfutterpflanzen. Auf 

Bauhofmitarbeiter Christian Hinterdorfer und GGR. Birgit Wieser

Grund der unterschiedlichen Gemi-
sche sollen so unterschiedliche Struk-
turen entstehen, die als Lebensraum 
für Schmetterlinge bestens geeignet 
sind.

I c h  f r e u e  m i c h ,  I h n e n  m i t t e i l e n  z u  d ü r f e n ,  d a s s

i c h  i m  F r ü h j a h r  2 0 2 5  M i c h a e l a ’ s  H a a r s t u d i o  a m

n e u e n  S t a n d o r t  i n  S t .  G e o r g e n  a m  Y b b s f e l d e

e r ö f f n e n  w e r d e !

B i s  d a h i n  b l e i b t  a l l e s  w i e  g e w o h n t  –  m e i n  S a l o n

i n  B l i n d e n m a r k t  b l e i b t  s e l b s t v e r s t ä n d l i c h  b i s

F r ü h j a h r  2 0 2 5  g e ö f f n e t  u n d  i c h  b i n  w e i t e r h i n  m i t

d e m  g e w o h n t e n  E n g a g e m e n t  u n d  v o l l e r

L e i d e n s c h a f t  f ü r  S i e  d a .  

I c h  d a n k e  I h n e n  f ü r  I h r e  T r e u e  u n d  f r e u e  m i c h

d a r a u f ,  S i e  a b  F r ü h j a h r  2 0 2 5  i n  S t .  G e o r g e n  i n

e i n e r  n e u e n ,  m o d e r n e n  U m g e b u n g  b e g r ü ß e n  z u

d ü r f e n .

M I C H A E L A ’ S
H A A R S T U D I O  

AB FRÜHJAHR 2025
N E U E R  S A L O N

Ihre Michaela

Stegerneuerung über Blindbach Neueröffnung 
Im Bereich Krahof-Führamühl wurde der Steg über 
den Blindbach vollständig erneuert.

Der alte Holzsteg, der bereits stark beschädigt war, 
wurde durch die Mitarbeiter des Bauhofs abgebaut 
und durch eine neue Stahlkonstruktion ersetzt. Da 
der Steg als Verbindung zwischen den Gemeinden  
St. Georgen /Y. und Blindenmarkt dient, wurden die Kos-
ten aufgeteilt. Die Gemeinde St. Georgen/Y. übernimmt 
die Kosten für die Erneuerung des Steges, während die 
Gemeinde Blindenmarkt die Kosten für die Sanierung 
des Weges trägt.
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NÖ Heizkostenzuschuss 2024/25

Die NÖ Landesregierung hat für 
sozial bedürftige Niederösterreiche-
rinnen und Niederösterreicher einen 
einmaligen Heizkostenzuschuss für 
die Heizperiode 2024/25 in der Höhe 
von € 150,00 beschlossen. 

Wer kann den Heizkostenzuschuss 
erhalten:
•	AusgleichszulagenbezieherInnen
•	BezieherInnen einer Mindestpen-

sion nach § 293 ASVG
•	BezieherInnen einer Leistung 

aus der Arbeitslosenversicherung 
(Arbeitslosengeld/Notstandshilfe), 
die als arbeitssuchend gemeldet sind

•	BezieherInnen von Kinderbetreu-
ungsgeld

•	 sonstige EinkommensbezieherInnen

deren Familieneinkommen den Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.

Von der Förderung ausgenommen 
sind:
•	Personen, die keinen eigenen Haus-

halt führen
•	BezieherInnen von Sozialhilfeleis-

tungen nach dem NÖ SAG
•	Personen, die in Heimen auf Kosten 

eines Sozialhilfeträgers unterge-
bracht sind

•	Personen, die keinen eigenen Heiz-
aufwand haben (Ausgedinge, Pacht-
verträge, Deputate usw.) und diese 
Leistungen auch erhalten

•	 alle sonstigen Personen, die keinen 
Heizaufwand haben

Einkommensgrenzen (Brutto):
•	 für Alleinstehende: € 1.217,96
•	Alleinerziehend, 1 Kind: € 1.405,89
•	Alleinerziehend, 2 Kinder: € 1.593,82
•	Alleinerziehend, 3 Kinder: € 1.781,75
•	 Ehepaare/Lebensgefährten: € 1.921,46
•	Paar, 1 Kind: € 2.108,96
•	Paar, 2 Kinder: € 2.296,46
•	Paar, 3 Kinder: € 2.483,96
zuzüglich für jedes Kind: € 187,93
für jeden weiteren Erwachsenen im 
Haushalt: € 703,50
Bei Land- & Forstwirtschaft wird 
als Monatsbetrag 4,16 % des EHW 
berechnet.

Einkommensgrenzen (Brutto) für 
BezieherInnen von Kinderbetreu-
ungsgeld bzw. AMS-Bezügen:
•	 für Alleinstehende: € 1.420,95
•	Alleinerziehend, 1 Kind: € 1.640,20
•	Alleinerziehend, 2 Kinder: € 1.859,45
•	Alleinerziehend, 3 Kinder: € 2.078,70

•	 Ehepaare/Lebensgefährten: € 2.241,70
•	Paar, 1 Kind: € 2.460,95
•	Paar, 2 Kinder: € 2.680,20
•	Paar, 3 Kinder: € 2.899,45
zuzüglich für jedes Kind: € 219,25 für 
jeden weiteren Erwachsenen im Haus-
halt: € € 820,75

Anrechenfreie Einkünfte :
•	Familienbeihilfe, Schüler- oder Stu-

dienbeihilfen, Stipendien
•	Kinderzuschüsse nach den Sozialver-

sicherungsgesetzen
•	Ausgedingeleistungen außer Brenn-

material und Wohnraumbeheizung
•	 Einkünfte wegen der besonderen kör-

perlichen Verfassung des Antragstel-
lers (Pflegegeld, Blindenbeihilfe usw.)

•	 Lehrlingsentschädigungen, Kilomet-
ergeld, Reisegebühren, Taggelder für 
Präsenzdiener und Zivildiener

•	NÖ Wohnbeihilfen und NÖ Wohn-
zuschüsse

•	Kriegsopfer- und Versehrtenrenten

Der Heizkostenzuschuss kann im 
Gemeindeamt bis 31. März 2025 
beantragt werden!
Zur Antragstellung im Gemeindeamt 
bitte mitbringen:
E-Card, Pensionsabschnitt, Einkom-
mensnachweise, Übergabevertrag, 
Bankverbindung, Bestätigungen über 
sonstige Einkünfte.

KOBV Sprechtage 2025

Der KOBV vertritt die Interessen und 
Anliegen von allen Menschen mit 
Behinderungen, gleich welcher Art 
und Ursache. Mit über 33.000 Mitglie-
dern ist der KOBV die größte Vereini-
gung von Menschen mit Behinderun-
gen in Österreich.

Auch im Jahr 2025 werden die 
Sprechtage des KOBV in gewohnter 
Weise mit juristischen Mitarbeite-
rinnen der Sozialrechtsabteilung 
bzw. Funktionärlnnen des Verban-
des beschickt und bietet dadurch 
Menschen mit Behinderungen die 
Möglichkeit, sich über sämtliche sozi-
alrechtliche Belange persönlich zu 
informieren.

Sprechtage AMSTETTEN - Kammer 
für Arbeiter und Angestellte NÖ.‚ 
Wienerstraße 55

1. Halbjahr 2025:
7. und 21. Jänner, 4. und 18. Februar,

4. und 18. März, 1. und 15. April,
6. und 20. Mai, 3. und 17. Juni

2. Halbjahr 2025:
1. und 15. Juli, 5. und 19. August,

2. u. 16. September, 7. u. 21.Oktober,
4. u. 18. November, 2. u. 16. Dezember

Persönliche Beratungen sind NUR 
nach vorheriger telefonischer Termin-
vereinbarung unter 01/4061586—47 
DW möglich!
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Volksschule erhielt die „Gesunde Schule” Auszeichnung in Gold

Brigitte Schuckert (Bildungsdirektion NÖ), LR Ulrike Königsberger-Ludwig, 
Volksschuldirektorin Barbara Dobrovits, LR Christiane Teschl-Hofmeister, Landes- 
stellenausschussvorsitzender-Stellvertreter der ÖGK-NÖ Norbert Fidler und 
Andreas Simon (ÖGK);

Am Donnerstag, den 3. Oktober 2024 
wurde von der ÖGK in St. Pölten die 
Auszeichnung „Gesunde Schule“ an 
32 niederösterreichische Schulen 
verliehen. 13 davon erhielten die Pla-
kette in Gold für das bereits vierte 
Jahr schulische Gesundheitsarbeit.

Landesrätin Christiane Teschl-
Hofmeister in Vertretung von Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, 
Landesrätin Ulrike Königsberger-
Ludwig und Leiterin Pädagogischer 
Dienst Brigitte Schuckert in Ver-
tretung von Bildungsdirektor Karl 
Fritthum überreichten gemeinsam 
mit dem Landesstellenausschussvor-
sitzenden-Stellvertreter der ÖGK in 
Niederösterreich, Norbert Fidler, die 
Auszeichnungen. Sie alle betonten die 
Wichtigkeit von Gesundheitsförde-
rung im Schulalltag und zeigten sich 
begeistert über die erzielten Erfolge.

„Es freut uns, dass die niederöster-
reichischen Schulen so zahlreich und 
motiviert an unserem Programm teil-
nehmen. Bereits 330 Gesunde Schu-
len sind Teil des ÖGK-Netzwerks in 
unserem Bundesland“, stellte Norbert 
Fidler fest. Er wies auf die positive 
Wirkung von gesundheitsfördernden 
Maßnahmen in Schulen hin: „Schü-
lerinnen und Schüler können sich in 
einem gesunden Umfeld besser ent-
wickeln, sind motivierter und lernen 
leichter. Auch die Lehrkräfte fühlen 
sich in ihrem Arbeitsalltag wohler.“

Bildungslandesrätin Christiane Teschl-

Hofmeister sprach den beteiligten 
Lehrkräften ihren Dank aus: „Bewe-
gung und die richtige Ernährung hal-
ten Geist und Körper fit. Daher ist es 
umso wichtiger, bereits im Kinder- und 
Jugendalter auf einen gesunden Schul-
alltag zu achten. Ich bedanke mich bei 
allen Pädagoginnen und Pädagogen, 
die täglich darauf achten, ihren Unter-
richt ansprechend, abwechslungsreich 
und bewegt zu gestalten. Das dient der 
körperlichen Fitness, der Konzentra-
tion und schließlich auch der Zusam-
menarbeit innerhalb und außerhalb 
der Klassenzimmer.

Servicestelle „Gesunde Schule“
Die Servicestelle „Gesunde Schule“ der 
ÖGK begleitet Volks- und Sonderschu-
len, AHS Oberstufe, polytechnische 
Schulen, berufsbildende mittlere und 
höhere Schulen sowie Berufsschulen 
in Niederösterreich auf ihrem Weg, 

eine Gesunde Schule zu werden. Ziel 
ist es, ein gesundes Umfeld für Schü-
lerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte 
zu schaffen, um die Entwicklung, das 
Wohlbefinden und das Schulklima zu 
fördern. Geboten werden im Rahmen 
einer ganzheitlichen und bundesweit 
abgestimmten Prozessbegleitung etwa 
Workshops für Schülerinnen und 
Schüler, Fortbildungen für Lehrkräfte 
und Schulleitungen sowie Vorträge für 
Eltern. Umfassende Zusatzangebote 
wie „Schule bewegt gestalten“ und 
„Mit Menti und Super-Menti auf Rei-
sen“ ermöglichen die spielerische und 
altersgerechte Beschäftigung mit der 
eigenen körperlichen und mentalen 
Gesundheit.

Die Servicestelle „Gesunde Schule“ 
betreut im Schuljahr 2024/2025 bun-
desweit über 1.000 Schulen, davon 330 
in Niederösterreich.
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Öffnungszeiten Gemeindeamt
Das Gemeindeamt der Marktge-
meinde St. Georgen/Y.  ist über die 
Weihnachtsfeiertage geschlossen. Es 
findet daher von

24. Dezember 2024 bis
einschließlich 6. Jänner 2025

kein Parteienverkehr statt. 
In dieser Zeit entfällt auch der Bürger-

meister-Sprechtag.

Der erste Parteienverkehrstag im 
neuen Jahr ist am 7. Jänner 2025, ab 
13 Uhr.

Wir danken für Ihr Verständnis und 
wünschen Ihnen eine erholsame Zeit!
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Radfahrprüfung bestanden

Die Schüler der 4a freuten sich über die bestandene Prüfung.

Auch die Schüler der 4b haben die Prüfung erfolgreich absolviert.

40 Schülerinnen und Schüler der  
4. Klassen durften sich über ihren 
ersten Führerschein freuen. Denn sie 
konnten am 16. Oktober 2024 erfolg-
reich die Radfahrprüfung ablegen. Die 
Klassenlehrerinnen Beatrix Spreitz 
und Helga Köstler hatten die Kinder 
zuvor im Unterricht auf den theore-
tischen Teil der Prüfung vorbereitet. 
Für die Radfahrpraxis auf der Straße 
wurden Schulterblick, Handzeichen 
und Co. fleißig zuhause mit den Eltern 
geübt.

Die Prüfungsfahrt mit dem Rad 
wurde von den Beamten der Polizeiin-
spektion St. Georgen/Y. abgenommen. 
Die Prüfstrecke führte die Kinder vom 
Seniorentageszentrum bis zur Freiwil-
ligen Feuerwehr und entlang des Trie-
seneggerbaches und der Unionstraße 
wieder zurück. Mobilitätsgemeinderat 
Helmut Scheidl und sein Team hatten 
sich entlang der Radstrecke positi-
oniert. Die Freude bei den Kindern 
war groß, denn alle Schülerinnen und 
Schüler haben die Radfahrprüfung 
erfolgreich bestanden.

Schultütenaktion der Bäuerinnen

Alle Schüler, Lehrer und die Bäuerinnen verbrachten einen lustigen und lehrreichen 
Vormittag zum Thema „Kürbis“.

Am 15. Oktober besuchten die Bäu-
erinnen wieder die 1. Klassen der 
Volksschule St. Georgen/Y.

Heuer wurde zum Thema „Kürbis“ ein 
spannender Stationenbetrieb aufge-
baut. Zu Beginn wurde mit den Kin-
dern der Lebensweg vom Kürbiskern 
bis zur fertigen Pflanze mit den reifen 
Kürbissen besprochen. Die Kinder 
durften anschließend Kürbisse bema-
len, Rätsel auflösen, in der Fühlbox 
Gegenstände ertasten und Interessan-
tes über die Landwirtschaft erfahren. 

Zum Abschluss wurde eine festliche 
Tafel für die Kinder vorbereitet, bei 
der die Kinder mit leckerer Kürbis-
cremesuppe, Aufstrichen und Joghurt 
verköstigt wurden.
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Die Gemeinde gratuliert(e)
Am 30. November lud die Marktge-
meinde St. Georgen am Ybbsfelde 
zahlreiche Jubilare ins Gasthaus Teufel 
zu einer gemeinsamen Feier ein. Fol-
gende Jubilare folgten der Einladung 
der Gemeinde:

Karl Beneder (80)
Franz Fleissner (80)

Franz Steinacher (80)

v.l.n.r.: (hinten:) Vbgm. Markus Huber, Heribert Gaiseder, Franz Fleissner, Karl 
Beneder und Bgm. Christoph Haselsteiner; (vorne:) Waltraud Weinstabl, Ottilie 
Steiner, Franz Steinacher und Karl Gilber;

Christbaumspende
Unser wunderschöner Christbaum 
am Marktplatz wurde heuer von 
Maria und Hermann Rosenthaler aus  
St. Georgen gespendet und erstrahlt 
über die Adventzeit in vollem Glanze. 

Herzlichen Dank!

Veranstaltungskalender 2025 wurde erstellt
Zur Erstellung des Veranstal-
tungskalenders 2025 wurden die  
Vereinsverantwortlichen von der 
Marktgemeinde zum traditionellen  
Vereinsstammtisch eingeladen.

Vor der eigentlichen Besprechung, 
zu welcher die beiden Feuerwehren, 
die Pfarre und alle Vereine, die eine 
Veranstaltung für das Jahr 2025 in St. 
Georgen/Y. angemeldet haben, einge-
laden wurden, besuchten die Teilneh-
mer die Firma Glas Berger in Viehdorf. 
Dort konnten sie bei einer spannenden 
Betriebsführung die Produktionshal-
len der Glaserei besichtigen.

Im Gasthaus Grünberger in Kollmitz-
berg leitete im Anschluss Kulturrefe-
rent GGR. Georg Hahn den weiteren 
Verlauf der Veranstaltung und dankte 

gleichzeitig allen Vereinen für ihr vor-
bildliches Wirken. Im Anschluss lud die 
Marktgemeinde zum Abendessen ein.
Die Veranstaltungen für das Jahr 2025 
finden Sie ab sofort auf der Gemeinde-
webseite: st-georgen-ybbsfelde.gv.at
oder auf der Gemeindeapp. DOWNLOAD NOW

Heribert Gaiseder (85)
Waltraud Weinstabl (85)

Ottilie Steiner (90)
Karl Gilber (95)

Auf diesem Wege wollen wir auch den 
Jubilaren gratulieren, welche nicht zur 
gemeinsamen Feier kommen konn-
ten. Wir wünschen ihnen alles Gute 
und viel Gesundheit!

Hier erhalten Sie 
mit nur einem 
Klick automatische 
Terminerinnerun-
gen zu den einge-
tragenen Veran-
staltungen.
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Schulmeisterschaften im Crosslauf 2024

Musikalischer Nachmittag im Seniorentageszentrum

Hilfsgüter für Albanien
Am 17. Oktober fand erstmals ein 
Probelauf, für die nächstjährig statt-
findenden Bezirksmeisterschaften 
im Crosslauf, rund um den „Einser 
See“ in Blindenmarkt statt. 

Mit am Start standen neben der MMS 
Blindenmarkt, auch die MS Mank, die 
MS Persenbeug, sowie die SMS Ybbs. 
Die Schüler absolvierten einen Rund-
kurs mit der Gesamtlänge von ca. 2 
Kilometern, bei Sonnenschein und 
herbstlichen Temperaturen. 

Gewertet wurden je vier Schüler als 
Team. Das Team mit der niedrigsten 
Punktzahl siegte. Die SchülerInnen der 
MMS Blindenmarkt erreichten durch 
ihre tollen Laufleistungen in jeder 
Kategorie das Podium. Männlich 1./2. 
Klasse 1. und 3. Platz, Weiblich 1./2. 
Klasse 3. Platz, Männlich 3./4. Klasse 3. 
Platz und Weiblich 3./4. Klasse 2. Platz.

Wir danken für die Teilnahme und 
gratulieren allen Teilnehmern herzlich 
zu ihren tollen Leistungen. 

Herzlichen Dank für die große Bereit-
schaft, die Hilfsgütersammlung für 
Bergdörfer in Albanien und weitere 
Ostblockländer zu unterstützen. Danke 
auch für die Geldspenden.

Folgende Gegenstände werden
gesammelt:
Fahrräder, Kinderwägen, Rollstühle, 
Schuhe, Bekleidung, Haushaltsgeräte, 
Tische, Stühle, Kleinmöbel, Decken, 
Bettwäsche, Spielsachen, Sportsachen, 
Hygieneartikel, Waschmittel, Stoffreste 
in Rollen, Zelte, Nähmaschinen, Kühl- 
und Gefrierschränke, Schulsachen, 
Schultaschen- u. Rucksäcke, Matratzen.
Neuerdings wird Auch Trachtenbeklei-
dung gesammelt. Bitte diese Ware extra 
verpacken und kennzeichnen.

Wir bitten um eine Direktlieferung 
zum Sammellager in Pfaffenberg 1, 
3321 Stift Ardagger. Die Öffnungszei-
ten sind täglich von 8 bis 17 Uhr.

Kleinmengen können auch bei Fami-
lie Gaspar in der Trieseneggerstraße 9 
abgegeben werden. Wenn Sie Waren 
zur Verfügung stellen möchten, bitten 
wir um Kontaktaufnahme mit:
Herbert Gaspar 0664/73 23 18 23  
oder Elfriede Gaspar 07473/47684

Keine Aktion wäre ohne Ihre Hilfe 
erfolgreich. Nochmals großen Dank 
an alle Spender!

Jede Spende kann helfen: Frau 
Hehenberger beim Stricken für 
Bergdörfer in Albanien

Der musikalische Nachmittag am 
Leopolditag hat schon Tradition bei 
den Besuchern des Seniorentages-
zentrums St. Georgen. 

Am 15. November besuchten die 
Musikanten Gerald Holzer, Romana 
Zeitlhofer, Maria Löschl und Leo-
poldine Fuchs das Tageszentrum. Als 

Dankeschön für die Vorstellung beka-
men sie von den Senioren einen Hut. 
Auch einen passenden Namen haben 
sich die Tageszentrumbesucher gleich 
für die neu entstandene Musikgruppe 
ausgedacht. Das Tageszentrum 
bedankt sich für den gemütlichen 
Nachmittag und für die tolle  Organi-
sation durch Alfred Luger.
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Weihnachtsfeier der Bäuerinnen
Im Zuge der Einkaufsnacht im 
Traumringstudio Teufl, durften die 
Bäuerinnen unserer Gemeinde Spen-
den für die Betroffenen des vergange-
nen Hochwasserereignisses sammeln. 

Der Bauernbund Krahof und der 
Bauernbund St. Georgen am Ybbs-
felde rundeten diese Summe auf. Bei 
der Weihnachtsfeier der Bäuerinnen 
wurde die stolze Spendensumme von 
insgesamt € 2000,- an die Hochwas-
seropfer gespendet.

Viel „Kummer“ in der „Gesunden Gemeinde“ 

v.l.n.r.: Bgm. Christoph Haselsteiner, Gesunde-Gemeinde-Arbeitskreisleiterin Lisi 
Kühhaas, Klimatologin Christa Kummer u. Regionale-Gesundheitskoordinatorin 
Karin Ebner;

„Tut gut!“ suchte niederösterreichweit 
die fünf innovativsten „Gesunden 
Gemeinden“. Im Mostviertel holte sich 
St. Georgen am Ybbsfelde diesen Titel 
und wurde im Rahmen der „Tut gut!“-
Regionalgala ausgezeichnet. Als Preis 
gab es ein besonderes Zuckerl für die 
Gewinnergemeinden: einen Vortrag 
mit der bekannten Klimatologin Mag. 
Dr. Christa Kummer. 

„Diese Vorträge unterstützen die Bür-
gerinnen und Bürger auf dem Weg zu 
einem gesünderen Lebensstil. Gesund 
leben bedeutet auch, sich auf Einflüsse 
von außen einzustellen und im Ein-
klang mit Natur und Umfeld zu leben. 
Das Klima und das Wetter sind stän-
dige Begleiter, die unser Wohlbefinden 

vielfältig beeinflussen.“, so Christa 
Kummer. Im Rahmen des Vortrages 
unterstützte die bekannte Expertin die 
Bürgerinnen und Bürger im „Erken-

nen, Umdenken und Umsetzen“ 
anhand praktischer Alltagstipps und 
zeigte auf, wie eine Lebensstiländerung 
in vielen Bereichen gelingen kann.

Zahlreiche Anmeldungen beim Selbstverteidigungskurs
Seit Mitte November läuft im Bewe-
gungsraum des Georgsaals der 
Selbstverteidigungskurs „Wehr dich! 
- Selbstbehauptung und Verteidi-
gung“ für Kinder und Jugendliche. 

Referent Dr. Niels Dopp führt die 
jungen Kursteilnehmer in 8 Einhei-
ten mit praktischen Übungen durch 
das Programm. Hier lernen die 
Kinder und Jugendlichen wertvolle 
Techniken, um sich im Alltag besser 
behaupten zu können. Zur Freude 

von Organisatorin und Sicherheits-
gemeinderätin Gerlinde Jochinger 

waren die Kursplätze bereits innerhalb 
kürzester Zeit ausgebucht.
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Lehre bei Doka

Wir bieten dir in deiner Lehrzeit eine 
hochwertige Ausbildung mit zahlrei-
chen Möglichkeiten in unserem inter-
nationalen Unternehmen.

Komm‘ schnuppern und erlebe die 
spannende Welt der Doka GmbH! 
Buchung von Schnuppertagen und/
oder Einreichen deiner Bewerbung 
online auf www.doka.com/lehre

Unsere freien Lehrstellen ab 1. Sep-
tember 2025:

Mitarbeiter Landesausstellung 2026

Die Schallaburg Kulturbetriebs 
G.m.b.H. sucht für die NÖ Landes-
ausstellung 2026 in Amstetten-Mauer 
engagierte und motivierte Persönlich-
keiten, die unser Team in verschiedenen 
Bereichen verstärken wollen.

Offene Positionen
•	Kassa	und	Besucherservice
•	Backoffice	und	Administration
•	Kulturvermittlung
•	Museumssicherheit

Anstellung von geringfügig bis Voll-
zeit möglich. Befristet von März bis 
November 2026. Weitere Infos unter 
karriere.noeku.at

6x Maschinenbautechniker*in
1x Oberflächentechniker*in
4x Schweißtechniker*in
1x Elektrotechniker*in
1x Mechatroniker*in
1x Fertigungsmesstechniker*in
1x Konstrukteur*in
3x Holztechniker*in
1x Technische*r Zeichner*in
4x Bautechnische*r Zeichner*in

Noch Fragen?
Das Doka Lehrlingsteam ist für dich da!

Mareike Greigeritsch 
 Telefon: 07472/605-3454 

Karin Zeheiner 
Telefon: 07472/605-35

Jobbörse

Werden Sie Teil der „Erneuerbare-Energiegemeinschaft Amstetten-Ost”
Ökologisch und lokal produzierte 
Energie zu beziehen und zu tauschen 
- das ermöglicht die im Herbst 2024 
gegründete „Erneuerbare-Energie-
gemeinschaft Amstetten-Ost“ nun 
auch in St. Georgen am Ybbsfelde.

Was ist eine Energiegemeinschaft?
In einer Erneuerbaren-Energiege-
meinschaft, kurz EEG, schließen sich 
Haushalte zusammen, um regional 
produzierte Elektrizität gemeinsam zu 
teilen und zu verbrauchen. Hat man 
zum Beispiel in seinem Zuhause eine 
Photovoltaikanlage errichtet und es 
kommt zu einem Überschuss an pro-
duziertem Strom, dann kann die Elek-
trizität an die zu einem in der EEG 
festgelegten Tarif, an die Gemeinschaft 
weiterverkauft werden. 

Wer kann Mitglied der EEG werden?
Alle Privathaushalte, Klein- und Mit-
telbetriebe und andere Organisationen, 
die am Umspannwerk Amstetten-Ost 
mit einem oder mehreren Zählpunk-
ten angeschlossen sind (Gemeinden 
St. Georgen, Neustadtl, Viehdorf, 
Euratsfeld, Blindenmarkt und Fer-

schnitz) und Strom aus erneuerbaren 
Quellen produzieren, können bei der 
EEG Amstetten-Ost teilnehmen. Aber 
auch Haushalte die keinen Strom selbst 
produzieren, können sich bei der Ener-
giegemeinschaft beteiligen.

Eine Mitgliedschaft ist jederzeit mög-
lich - auch bei bestehenden Stromlie-
fer- oder Stromabnahmeverträgen. 
Voraussetzung dafür ist ein eingebau-
tes intelligentes Messgerät, ein soge-
nanntes „Smart Meter“.

Welche Vorteile habe ich?
Sauberer und regionaler Strom – Die 

erneuerbare Energie wird zur Gänze 
lokal erzeugt und lokal genutzt. Dies 
trägt zur Entlastung des Stromnetzes 
und zum Klimaschutz bei.
Finanzielle Vorteile und Unabhängig-
keit – Für die bereitgestellte Energie 
erhält man faire Preise und für aus 
der EEG genutzten Strom bezahlt 
man weniger Nutzungsgebühren. Die 
festgelegten Tarife bieten eine höhere 
Unabhängigkeit gegenüber den Ener-
giekonzernen.

Weitere Informationen unter:
www.weix.at/energiegemeinschaft-

weixstrom/
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SICHERHEIT ZU WEIHNACHTEN U. SILVESTER 
 

Die schöne Advents- u. Weih-
nachtszeit ist nicht nur eine Zeit 
besinnlicher Feiern, sondern birgt 
damit verbunden auch eine erhöhte 
Brandgefahr durch Kerzenlicht auf 
Adventskränzen und Christbäumen.  
 
In unserer Gemeinde musste im 
vergangenen Jahr erfreulicher-
weise keine der Feuerwehren 
von St. Georgen/Y. oder Krahof 
zu solchen Einsätzen ausrücken. 

 
 
Der Advent sollte die stillste Zeit des Jahres und die 
Weihnachtstage dann richtig schöne Festtage sein. Für die 
Feuerwehren ist es nicht so. Sie müssen in dieser Zeit 
wegen „Bränden durch offenes Feuer oder Licht“ rund 
dreimal so oft ausrücken wie sonst unterm Jahr. Die 
Brandursache ist meistens die gleiche: trockene 
Adventskränze oder Weihnachtsbäume. Denn die verlieren 
in der warmen Zimmerluft schnell an Saft. Auch wenn sie oft 
noch recht frisch und grün aussehen – sie brennen wie 
Zunder. Und dann brennen sehr schnell die Vorhänge, die 
Möbel, die Wohnung. 
 
Tipps gegen feurige Festtage 
Sie wollen echten Kerzenschein, keine elektrischen 
Lichterketten am Heiligen Abend – mit ein bisschen Vorsicht 
und unseren Tipps können Sie das Risiko klein halten: 
Adventkranz: 
- Achten Sie auf genügend Abstand zu Vorhängen 
- Wechseln Sie heruntergebrannte Kerzen aus 
- Stellen Sie den Kranz auf eine feuerfeste Unterlage und 

verzichten Sie auf ein Tischtuch 
- Lassen Sie den Adventkranz nie allein, wenn die Kerzen 

brennen 

Weihnachtsbaum: 
- Achten Sie auf genügend Abstand zwischen Christbaum 

und Vorhängen 
- Verwenden Sie geeignete Kerzenhalter und  stellen Sie 

die Kerzen senkrecht (wenn die Äste nach ein paar 
Tagen nachgeben, dann die Kerzen nachjustieren) 

- Lassen Sie den Baum nie allein, wenn Kerzen darauf 
brennen 

- Lassen Sie auch sonst brennende Kerzen nie 
unbeaufsichtigt 

- Wechseln  Sie heruntergebrannte Kerzen aus 
- Stellen Sie Handfeuerlöscher oder Löschdecke bereit 
- Wenn es trotzdem brennt: den Feuerwehr-Notruf 122 

alarmieren (oder den internationalen Notruf 112), halten 
Sie Fenster und Türen geschlossen 

- Die Grundregel: Nadelt der Baum schon stark ab, 
verzichten Sie aufs letzte Anzünden - es könnte ein 
feuriger Abschied werden.  

Ein Tipp: Schmücken Sie den Baum zusätzlich 
zu den traditionellen Kerzen mit elektrischen 
Lichterketten. Die übernehmen dann die 
stimmungsvolle Beleuchtung, wenn der Baum 
schon zu trocken für echte Kerzen ist.  
 

Guten Rutsch – oder 
lieber ruhigen Rutsch? 

 
Der Rutsch ins Neue Jahr wird natürlich groß gefeiert. 
Traditionell auch mit Raketen und Feuerwerk. Dabei verletzen 
sich jedes Jahr etliche Personen. Und nicht jeder kann dem 
Krach etwas Schönes abgewinnen – Haustiere schon gar 
nicht. 

 
Die letzte Nacht im alten Jahr kann so schön sein. Ob zu 
Hause bei Fondue oder anderem guten Essen, ob auf einem 
Silvesterpfad oder einer Party – alle warten darauf, dass es 
Mitternacht wird. Dann wird pünktlich das Neue Jahr begrüßt, 
mit Pummerin, Donauwalzer und Feuerwerk. Und dann ist es 
oft auch schon vorbei mit der guten Stimmung. Eine Rakete, 
die statt nach oben waagrecht wegfliegt; ein Böller, der in der 
Hand explodiert – die Rettung hat rund um den 
Jahreswechsel viele Einsätze, weil sich Menschen mit 
Pyrotechnik verletzen. Häufig schwer verletzen – das geht 
von Gehörschäden über Verbrennungen bis zur 
abgetrennten Hand. Und leider enden jedes Jahr ein paar 
Unfälle sogar tödlich. Die Experten des NÖZSV raten: 
- Verwenden Sie nur Knaller und Raketen, die das CE-

Prüfzeichen haben. Illegale Raketen können 
lebensgefährlich sein! 

- Halten Sie genug Abstand – der Mindestabstand steht in 
der Beschreibung ihres Feuerwerks 

- Beachten Sie die Altersbeschränkungen für die 
einzelnen Kategorien (F1 – mindestens 12 Jahre; F2 – 
mindestens 16 Jahre; F3 – mindestens 18 Jahre; F4 – 
nur mit Fachkenntnis!) 

- Im Ortsgebiet dürfen ausschließlich Feuerwerkskörper 
der Kategorie F1 (zB Knallerbsen, Babyraketen, 
Handfontänen etc) verwendet werden. Die Verwendung 
von Feuerwerkskörpern der Kategorie F2 (zB 
Batteriefeuerwerke, Feuerwerksraketen, Vulkane oder 
Knallkörper etc.) ist im Ortsgebiet verboten! 

- Wählen Sie den richtigen Abschussort – am besten eine 
freie Fläche nicht zu nahe an Bäumen oder Häusern. Auf 
keinen Fall vom Balkon oder von der Terrasse abfeuern. 

- Haben Sie Geduld mit Blindgängern.  Warten Sie, bis Sie 
sicher sein können, dass die Rakete nicht doch noch 
losgeht. Auf keinen Fall noch einmal anzünden. 

So schön, bunt und laut ein Feuerwerk 
auch ist – Tiere finden es gar nicht schön. 
Auch Haustiere nicht. Egal ob Katzen,  
Hunde oder Pferde usw., sie reagieren 
meist verängstigt, verstört oder gar 
panisch auf das Gekrache. 

Bild: © AdobeExpress 
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Liebe St. Georgnerinnen 
und St. Georgner, Freunde 
und Unterstützer der  
FF St. Georgen/Y.,

Das dritte Quartal 2024 war 
für uns von zahlreichen 
bedeutenden Ereignissen, 
Einsätzen und erfreulichen 
Entwicklungen geprägt. Wir 
freuen uns, Ihnen einen aus-

Freiwillige Feuerwehr St. Georgen am Ybbsfelde

führlichen Rückblick auf das vergangene Quartal zu geben.

Feierliche Messe und Fahrzeugsegnung des neuen WLF-K
Am 26. Oktober feierten wir eine Heilige Messe und die 
Segnung unseres neuen Wechselladefahrzeugs mit Kran 
(WLF-K) in unserem Feuerwehrhaus. Bei der Veranstaltung 
konnten wir viele St. Georgner:innen und Freund:innen 
aus nah und fern begrüßen. Der Zuspruch und die Teil-
nahme aus der Bevölkerung zeigten uns erneut, wie tief die 
Feuerwehr in unserer Gemeinschaft verankert ist.

Die Notwendigkeit dieses hochmodernen Einsatzfahr-
zeugs zeigte sich bereits bei zahlreichen Einsätzen in den 
letzten Wochen. Die Einsatzfotos belegen eindrucksvoll 
die Vielseitigkeit und Effizienz unseres neuen WLF-K:

•	Motorradbergung einer Honda Gold Wing auf der A1 
nach einem Reifenplatzer  

•	PKW-Bergungen in Leutzmannsdorf 
•	PKW-Bergung auf der A1 (Beschädigung durch LKW 

Reifen auf der Fahrbahn)  
•	Bergung eines PKW aus Bach  
•	Lieferwagenbergung auf der A1 wegen technischem 

Defekt 
•	PKW im Straßengraben nahe der Haslaubrücke 
•	PKW-Überschlag auf der A1 nach Zusammenstoß mit 

Lieferwagen

Diese Einsätze unterstreichen, wie wichtig moderne Aus-
stattung für die erfolgreiche Arbeit unserer Feuerwehr ist.

Verdienstvolle Ehrungen langjähriger Mitglieder
Im Rahmen der Fahrzeugsegnung wurden drei unserer 
Kameraden für ihr langjähriges und engagiertes Wirken 
ausgezeichnet:  
•	Andreas Grubbauer für 25 Jahre 
•	Anton Distelberger für 40 Jahre  
•	 Johannes Pöcksteiner für beeindruckende 50 Jahre 
im Feuerwehrdienst. Diese Auszeichnungen verdeutli-
chen, wie wichtig Erfahrung und langjährige Treue für 
unsere Einsatzbereitschaft sind. Wir danken den Geehr-
ten für ihr vorbildliches Engagement.
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Freiwillige Feuerwehr St. Georgen am Ybbsfelde
Besonderes Ereignis in der Feuerwehrfamilie
Der Feuerwehrstorch landete bei unserem Kameraden 
Clemens Hinterdorfer mit seiner  Tochter Clara. 

Eine besondere Übung fand im Herbst in Kollmitzberg 
statt, die gleichzeitig als sogenannte „Kekserl-Übung“ 
bekannt ist. Diese Bezeichnung rührt daher, dass die 
Übung traditionell als letzte Funkübung des Jahres in die 
vorweihnachtliche Zeit fällt und in gemütlicher Atmo-
sphäre die Nachbesprechung stattfindet.

Ein Highlight des Quartals war die jährliche Inspizie-
rung unseres Feuerwehrhauses, der Fahrzeuge und des 
Wissens unserer Mannschaft. Die Überprüfung wurde 
von Abschnittsfeuerwehrkommandant-Stellvertreter ABI 
Max Nagelhofer und Bürgermeister Christoph Haselstei-
ner durchgeführt. Beide zeigten sich beeindruckt von der 
Schlagkraft und Organisation unserer Feuerwehr und 
gratulierten der Mannschaft zur hervorragenden Arbeit. 

Eine besondere Überraschung erlebte unser Komman-
dant HBI Andreas Steinberger, als ihm von ABI Gerhard 
Fink, Kommandant der Niederösterreichischen Feuer-
wehrstreife, das Bewertungsverdienstabzeichen in Bronze 
überreicht wurde.

Erfolge der Feuerwehrjugend und Engagement in der 
Nachwuchsarbeit  
Die Arbeit mit der Feuerwehrjugend bleibt ein zentraler 
Schwerpunkt unserer Tätigkeit. Im letzten Quartal legten 
20 Mitglieder der Jugendgruppe ihre Erprobungen ab und 
erhielten dafür das Erprobungsabzeichen. Wir sind stolz 
auf den Einsatz und die Motivation unserer Jugendlichen 
und danken den Jugendbetreuern Christian Hinterdorfer 
und Andreas Grubbauer für ihr großes Engagement.  

Ein großzügiges Geschenk und vorweihnachtliche Freude
Unsere Kameraden wurden mit einem fast schon vor-
weihnachtlichen Geschenk überrascht: Die Firma SAR 
Anlagenbau GmbH stattete die Feuerwehr mit neuen 
Trainingsanzügen aus. Für diese großzügige Unterstüt-
zung möchten wir uns herzlich bedanken.
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Freiwillige Feuerwehr St. Georgen am Ybbsfelde

Online Banking – Spendensammlung:
Freiwillige Feuerwehr St. Georgen/Y., 3304

IBAN: AT87 3202 5000 0432 3234
Zweck: Haussammlung 2024 - „Ihr Geburtsdatum“

Mit dem nahenden Jahresende blicken wir auf ein ereignis-
reiches und erfolgreiches Jahr zurück. Besonders im Sep-
tember hat sich gezeigt, wie groß die Solidarität in unserer 
Gemeinde ist. Sei es bei der Unterstützung während des 
Hochwassers, der tatkräftigen Hilfe bei Veranstaltungen 
oder den zahlreichen Spenden – die Zusammenarbeit zwi-
schen Bevölkerung und Feuerwehr ist unverzichtbar.

Im Namen der Freiwilligen Feuerwehr St. Geor-
gen am Ybbsfelde möchten wir uns bei Ihnen, liebe  
St. Georgner:innen, für Ihr Vertrauen, Ihre Unterstützung 
und Ihre Spendenbereitschaft bedanken. Sie ermöglichen 
es uns, unsere Aufgaben bestmöglich zu erfüllen und wei-
terhin für Ihre Sicherheit zu sorgen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien von Herzen 
frohe und besinnliche Weihnachtstage sowie einen guten 

Start ins neue Jahr 2025.
„Gott zur Ehr – dem Nächsten zur Wehr!“

Ihre Freiwillige Feuerwehr St. Georgen am Ybbsfelde

HBI Kommandant Andreas Steinberger

Friedenslichtaktion

Am 23. Dezember besteht von 16 bis 19 Uhr die 
Möglichkeit, sich das Friedenslicht von der 
FF-St. Georgen am Ybbsfelde abzuholen. 

Die Feuerwehrjugend freut sich auf Ihr Kommen.
PS: Auf die Besucher warten (Kinder)Punsch und Kekse!

A-3304 St. Georgen am Ybbsfelde, Gewerbestraße 18 (Amstetten-Ost direkt an der B1)  
Tel. 07472 / 25 902, Montag-Freitag: 09:00-18:00 Uhr, jeden Samstag: 09:00-13:00 Uhr 

Ihr Mostviertler Trachtenhaus

www.pressl.cc
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Frohe
Weihnachten!

Aktionen nur auf lagernde Ware gültig. Ausgenommen sind Gutscheine, bereits reduzierte Teile sowie Onlinebestellungen.

16. bis 24. Dezember 2024

auf Pullis und Westen

-20%
Preßl-Gutscheine

Auch als Print@Home 

unter www.pressl.cc

Tipp vom Christkind:

Die St.Georgen-Trachten sind 

in allen Größen lagernd!

Für Ihre Feste nur das Beste: 

St.Georgen-Tracht!
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Geschätzte Bevölkerung 
von St. Georgen am Ybbs-
felde!

Einsätze, Übungen, Prüfun-
gen, tolle Veranstaltungen, 
und vieles mehr!! Ein ereig-
nisreiches Jahr neigt sich 
dem Ende zu. Ich möchte 
Ihnen einen kleinen Rück-
blick über die Geschehnisse 

im Jahr 2024 bei der Freiwilligen Feuerwehr Krahof verschaffen.  
Es wurden auch heuer wieder einsatzgetreue Übungen 
durchgeführt. Diese Übungen mussten auch das ganze Jahr 
hinweg immer wieder bei alarmierten Einsätzen umgesetzt 
werden. 

Freiwillige Feuerwehr Krahof

Auch die Bewerbssaison wurde auf allen Ebenen mit einer 
Wettkampfgruppe erfolgreich durchgeführt. Als Höhe-
punkt der heurigen Ausbildungen kann man die erfolg-
reich abgeschlossene Ausbildungsprüfung „Technischer 
Einsatz“ bezeichnen. Ebenso wurden im Jahr 2024 bei der 
FF Krahof eine Winterschulung mit vier Feuerwehren und 
eine Funkübung mit acht Wehren abgehalten. Die heuer 
von HBI Markus Dober durchgeführte Inspizierung wurde 
ebenfalls mustergültig mit 33 Aktiven, 3 Reservisten und 
10 Mitglieder aus der Kinderfeuerwehr und Feuerwehrju-
gend abgehalten. 

Sehr erfreulich ist auch der sehr starke Zuwachs bei der 
Kinderfeuerwehr und bei der Feuerwehrjugend. Die 
Kinder- und Feuerwehrjugendbetreuer leisten über das 
ganze Jahr hinweg eine hervorragende Arbeit und ich 
möchte für dieses große Engagement vielen Dank sagen. 
Natürlich möchte ich auch den Mitgliedern der Feu-
erwehrjugend zu den erreichten Auszeichnungen und 
Leistungen herzlich gratulieren. Alles Gute und weiter so.                                                        
Die Feuerwehr Krahof wächst auch erfreulicherweise. Sehr 
erfreulich war, dass sich Moritz Ebner und Dominik Hasel-
steiner dazu entschlossen haben der FF Krahof beizutreten, 
sowie, dass Luis Kloibmüller in den Aktivstand überstellt 
wurde. Die Freiwillige Feuerwehr hält somit bei 57 Feuer-
wehrmitglieder.

Großartig waren auch die Leistungen und Ergebnisse die 
bei unserem Gartenfest und Nussbaumbankerlfest von 
den Mitgliedern der Feuerwehr Krahof vollbracht wur-
den. Herzliches Dankeschön auch allen Angehörigen und 
Mithelfern für ihre Unterstützung und Mithilfe bei diesen 
Veranstaltungen. 

Es gab im Jahr 2024 auch sehr viel Grund zum Feiern. Die 
Kameraden der FF Krahof durften bei diversen runden 
Geburtstagen kräftig mitfeiern. Die Feuerwehr Krahof 
wünscht noch einmal alles Gute und sagt herzlich Danke 
für die Einladungen. Die FF Krahof gratuliert auf diesem 
Wege nochmals recht herzlich:
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Gratulation an LM Markus Aigner zum 50. Geburtstag.

Gratulation an LM Martin Furtlehner zum 50. Geburtstag.

Ebenfalls Grund zum Feiern hatten einige Kameraden wel-
che sich über ehrenvolle Auszeichnungen freuen durften. 
Auch hier gratuliert die Feuerwehr Krahof noch einmal 
recht herzlich:

•	Zum Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber: 
FM Kevin Peböck

•	Ausbildungsprüfung technischer Einsatz Stufe Bronze:
FM Manuel Aigner
FM Benjamin Furtlehner
FM Clemens Tüchler
FM Benjamin Rosenthaler
FM Kevin Peböck

•	Einsatzmaschinistenausbildung:
FM Benjamin Rosenthaler
FM Manuel Aigner
FM Kevin Peböck

•	Ehrungen:
SB Martin Reisinger - 25 Jahre Mitgliedschaft
EOBI Wolfgang Penzendorfer - 40 Jahre Mitgliedschaft
EOVM Franz Holzer - 40 Jahre Mitgliedschaft
SB Martin Reisinger Verdienstmedaille Stufe Bronze
LM Bruno Hintersteiner Verdienstmedaille Stufe Bronze

Danke sage ich auch unserem Herrn Bürgermeister Chris-
toph Haselsteiner und dem gesamten Gemeinderat für die 
Unterstützung und faire, gute Zusammenarbeit.

Ein großes Dankeschön möchte ich an dieser Stelle mei-
ner gesamten Mannschaft sagen. Danke für euer groß-
artiges Mitwirken, für eure Disziplin und euren Ehrgeiz 
den ihr freiwillig und unentgeltlich immer wieder an den 
Tag bringt. Wird doch auch heuer eine stolze Zahl von 
über 11.500 !! erbrachten freiwilligen Stunden erreicht. 
Es macht mich als Kommandant sehr stolz, wenn man so 
eine starke Mannschaft bei allen Aufgaben und Aufträgen 
hinter sich hat.

Auch bei Ihnen geschätzte St. Georgnerinnen und  
St. Georgner möchte ich im Namen der Freiwilligen 
Feuerwehr Krahof Danke sagen. Danke für Ihren treuen 
Besuch bei unseren Veranstaltungen, die damit verbun-
dene Unterstützung und Ihre Anerkennung und Wert-
schätzung der Freiwilligen Feuerwehr gegenüber. Wir 
können Ihnen nur versichern, dass wir rund um die Uhr 
für Sie bereit sind, wenn Hilfe benötigt wird!

Die gesamte Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr 
Krahof wünscht Ihnen einen ruhigen Advent, schöne 
Weihnachten und einen guten Rutsch in das Jahr 2025.
Mögen all Ihre Vorhaben und Wünsche in Erfüllung 
gehen. Es würde uns sehr freuen, wenn wir Sie auch 
nächstes Jahr bei unseren diversen Veranstaltungen wie-
der begrüßen dürfen.

In diesem Sinn
Bleibt´s Xsund und Gut Wehr

Johannes Steinberger, HBI

Freiwillige Feuerwehr Krahof

 





Mehr Service für Sie
Egal ob Sie umziehen, ein Haus kau-
fen oder verkaufen, ob Sie zusätz-
liche Mülltonnen benötigen oder 
einfach nur Informationen zu Ge-
bührenvorschreibung benötigen 
- das Kundenberatungsteam des 
GDA steht Ihnen für alle Ihre Fra-
gen rund um die Gebühren und 
Bescheide gerne zur Verfügung.  
Kontakt unter: post@gda.gv.at

Detailfragen zur Abfall-
trennung?
Unsere digitale Abfallberaterin  
MAgdaLENA gibt Auskunft über ge-
wöhnliche und außergewöhnliche 
Entsorgungsfragen – von A wie Alu-
deckel bis Z wie Zitronennetz. MAg-
daLENA ist 24/7 für Sie erreichbar. 
Lernen Sie unsere digitale Abfall-
beraterin persönlich kennen unter 
https://gda.gv.at/digitale-abfallbe-
raterin 

Wichtiger Hinweis: Beachten Sie bitte, dass sich die angegebenen Abfuhrtermine unterjährig verändern können. Verbind-
lich finden Sie die aktuellen Abfuhrtermine des GDA immer auf unserer Homepage unter gda.gv.at/abholtermine

Batterien und Akkus ge-
trennt sammeln!
Fast 1.000 Tonnen Batterien und 
Akkus landen jährlich österreichweit 
nach wie vor im Restmüll.
Dadurch können Schadstoffe un-
kontrolliert austreten und Brände 
in Mülltonnen, Sammelfahrzeugen 
und Verwertungsanlagen verursacht 
werden. Die Rückgabe ist in allen 
Sammelzentren der Region möglich.

Wenn’s der Müll -
tonne zu viel wird ...
... können Sie auf folgende Zusatzange-
bote zurückgreifen. Sie erhalten diese in 
Ihrem Gemeindeamt/Rathaus oder im 
Büro des GDA:

Einstecksack für Biotonne
aus verrottbarem Material, schützt die 
Biotonne vor Verschmutzungen und An-
haftungen und wird bei jeder Entleerung 
mitentsorgt.
1 Rolle (= 5 Stk.)

Laub- und Grünschnittsack
darin werden Laub und Grünschnitt prak-
tisch gesammelt und einfach bei der 
nächsten Biomüllabfuhr mitentsorgt.
1 Stk. 110 Liter 

Restmüllsack
aus reißfestem Kunststoff, kann bei der 
Restmüllabfuhr einfach neben dem Be-
hälter bereitgestellt werden.
1 Stk. 60 Liter 

Altpapier
das aus Platzgründen nicht in die Papier- 
tonne passt, kann durch zusätzliche 
Entleerungen/oder Behälter entsorgt 
werden.

NÖLI Speisefettsammelbehälter
beim nächsten Altstoffsammelzentrum 
kostenlos gegen einen leeren tauschen.

Mülli
sammelt die biogenen Küchenabfälle/
Speisereste bequem in der Küche.

Einstecksackerl für Müllis
aus verrottbarem Material, schützt den 
Mülli. 1 Rolle (= 20 Stk.)

Eine aktuelle Preisliste finden Sie unter 
https://gda.gv.at/sammelhilfen

gemeinde dienstleistungsverband region amstetten · post@gda.gv.at

INFO 2025

www.gda.gv.at/app

GDA App kostenlos
Downloaden!

•  
INDIVIDUELLE ABFUHRTERMINE

•  ASZ – ALLE ÖFFNUNGSZEITEN,  

 ROUTENPLANUNG, USW.

•  TRENN-ABC

•  REC YCLINGPLATZ’L

•  POSITION VON  E-TANKSTELLEN 

 
UND LADESTATIONEN FÜR E-BIKES

•
 

INFORMATIONEN
 
ZU FÖRDERUNGEN

• INDIVIDUELLE ABFUHRTERMINE

• ASZ – ALLE ÖFFNUNGSZEITEN,

  ROUTENPLANUNG, USW.

• DIGITALE ABFALLBERATERIN

• RECYCLINGPLATZ´L

• POSITION VON E-TANKSTELLEN

  UND LADESTELLEN FÜR E-BIKES

• INFORMATIONEN ZU FÖRDERUNGEN

Pfandsystem für Einweggetränkeverpackungen 
ab 1. Jänner 2025

Informationen unter https://www.recycling-pfand.at/
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Das ist los in St. Georgen/Y.
Die nächsten Veranstaltungen im Überblick:

Kinderfasching Pfarrcafé

1. Februar, 14:00 - 17:00 Uhr
Georgsaal
Pfarre St. Georgen/Y.

3. Februar, 9:00 - 12:00 Uhr 
Georgsaal
Pfarre St. Georgen/Y.

Valentinsaktion

Pfarrcafé

14. Februar
Gemeindegebiet St. Georgen
Pfarre St. Georgen/Y.

22. Dezember, 9:00 - 12:00 Uhr
Georgsaal
Pfarre St. Georgen/Y.

Christbaum-
Sammelaktion
11. Jänner, 9:00 - 13:00 Uhr
gekennzeichnete Sammelstellen
ÖAAB St. Georgen/Y.

Pfarrball

Kinderkrippenfeier

Christmette

25. Jänner, ab 20:00 Uhr
Georgsaal
Pfarrkirche St. Georgen/Y.

24. Dezember, 15:00 - 16:00 Uhr
Pfarrkirche St. Georgen/Y.
Pfarre St. Georgen/Y.

24. Dezember, 22:00 - 23:30 Uhr
Pfarrkirche St. Georgen/Y.
Pfarre St. Georgen/Y.

Konzert der 
Musispatzen
21. Dezember, 17:00 Uhr
Georgsaal
Trachtenkapelle St. Georgen/Y.

Weihnachts
Konzert

D I E  M U S I S P A T Z E N  

L A D E N  E I N  Z U M  

am 21.12.2024 

17:00 Uhr

im Georgsaal 

Für Speis und Trank ist gesorgt

um 

Eintritt: Freiwillige Spende

Veranstalter: 
Trachtenkapelle St. Georgen am Ybbsfelde 
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